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Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg kritisiert 

Es gibt KEINE guten Gründe für mehr Bio im Sprit! 
Umweltminister Röttgen soll irreführende Broschüren vernichten 
 

In einem Schreiben an Bundesumweltminister Röttgen fordert der Landesna-
turschutzverband Baden-Württemberg e. V. diesen auf, eine Broschüre einzu-
stampfen, in der sein Ministerium für den umstrittenen Biotreibstoff E10 wirbt. 
Der stellvertretende LNV-Vorsitzende Dr. Gerhard Bronner kritisiert, dass in 
dieser Broschüre Falschaussagen enthalten sind, die dem wissenschaftlichen 
Kenntnisstand widersprechen. 
 

In dem Faltblatt mit dem Titel "Gute Gründe für mehr Bio im Benzin" spricht sich das 
Ministerium für den Gebrauch des umstrittenen Treibstoff E10 aus, der mit 10 % Bio-
Ethanol versetzt ist. Dagegen kritisieren selbst Beratungsgremien der Bundesregie-
rung wie der Sachverständigenrat für Umweltfragen und der Wissenschaftliche Bei-
rat Agrarpolitik des Bundeslandwirtschaftsministeriums, dass die Biotreibstoffe staat-
lich gefördert werden. 
 

Nach Ansicht des LNV belasten Biotreibstoffe das Klima noch stärker als fossile E-
nergieträger, da über die gesamte Herstellungskette letztendlich mehr Treibhausga-
se (CO2-Äquivalente) freigesetzt werden, als dies bei der Verwendung von fossilem 
Treibstoff der Fall ist. Außerdem würden Biotreibstoffe zu verstärkten Futtermittelim-
porten führen und indirekt zur Zerstörung der verbliebenen Urwälder beitragen. Die 
Broschüren des Umweltministeriums würden deshalb den umweltbewussten 
Verbraucher in die Irre führen. „Sie gehören zur Wiederverwertung in die Altpapier-
tonne - dann hätten sie wenigstens noch einen kleinen Umweltnutzen“ – so Dr. 
Bronner ernüchterndes Fazit. 
 

 

Der Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg e. V. (LNV) ist Dachverband der Natur- 

und Umweltschutzverbände in Baden-Württemberg. In ihm sind 33 Vereine mit ca. 540.000 

Mitgliedern organisiert. Er ist gemäß Naturschutzgesetz nach § 67 anerkannter Naturschutz-

verein und vertritt nach § 66 Abs. 3 die Natur- und Umweltschutzvereine des Landes. 


